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Kein Kapitalismus ohne Rassismus – Zufall oder strukturell bedingt?

Im Mai 2020 plante eine Arbeitsgruppe des Lower Manhattan Zweiges der Demo-

kratischen Sozialisten Amerikas (DSA) eine digitale Veranstaltungmit Adolph Reed

Jr., einememeritiertenProfessorderUniversity of Pennsylvania.Reedargumentiert

seit Jahren, dass sich die »identitäre Linke« zu viel mit Identitätspolitik und Ras-

se beschäftige und dadurch die weiße Arbeiter*innenklasse abschrecke (Reed 2016,

2019; Reed/Heidemann 2016). In der Veranstaltungwollte er ausführen,wie sich die

Linke aus seiner Sicht zu sehr auf die Auswirkungen von Covid-19 auf Afro-Ame-

rikaner*innen fokussiere und dadurch eine Mobilisierung jenseits von Hautfarbe

behindere (Chowkwanyun/Reed 2020).

Gegenwind erhielt die geplante Veranstaltung vom Afrosocialists and Socialists

of Color Caucus (AFROSOC) desDSA,der die EinladungReeds als »reaktionär, klas-

senreduktionistisch und bestenfalls unsensibel« (»tone-deaf«) empfand (AFROSOC

2020; Powell 2020). Schwarze seien schon seit der Sklaverei stark überrepräsentiert

in jenen Berufen, die nicht von zuHause ausgeübt werden können.Dies erkläre die

hoheAnsteckungsrate unter SchwarzenUS-Amerikaner*innen.Sie sei auch imVer-

gleich zum Anteil von Schwarzen in der Arbeiter*innenklasse unverhältnismäßig

hoch. Das rechtfertige eine antirassistische Mobilisierung. AFROSOC verlangte ei-

ne Veränderung der Veranstaltung hin zu einer Debattemit Reed, jedochwurde das

Event schließlich ganz abgesagt. Diese Ereignisse kommentierten viele bekannte

Aktivist*innen an der Schnittstelle von Antikapitalismus und Antirassismus. Dazu

gehören etwa CornelWest, Bhaskar Sunkara oder Keeanga-Yamahtta Taylor. Taylor

sieht in Rassismus eine Dynamik, die zwar mit Klassenfragen eng verbunden ist,

sich aber nicht wie Geschlecht, Sexualität und andere Kategorien in Klassenkate-

gorien auflösen lässt (Taylor 2016, 2019). Reed begegnet einem solchen, regelmäßig

gegen ihn vorgebrachten Vorwurf des »Klassenreduktionismus« mit dem Vorwurf

des »Rassenreduktionismus« (Reed 2016, 2019). Die Debatte wurde und wird hitzig

geführt, ähnlich wie klassenpolitische Debatten im deutschen Kontext (siehe etwa

Friedrich 2019).
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In einem weniger konfrontativen Austausch über den Zusammenhang von

Kapitalismus und Rassismus ergründen Michael Dawson (2016) und Nancy Fraser

(2016) einen konzeptionellen Rahmen, wie beide Phänomene zusammengedacht

werden können. Frasers vielfältige theoretische Arbeit (Fraser 2013, 2014) liefert

eine nützliche Definition des Kapitalismus, die verschiedene strukturelle Elemen-

te zusammenfasst. Der Kapitalismus sei nicht nur ein wirtschaftliches System,

sondern ein »institutionalisiertes soziales System«. Ihre Definition umfasst ins-

gesamt sieben Institutionen, vier wirtschaftliche im Vordergrund und drei soziale

(nicht weniger wichtige, aber weniger sichtbare) im Hintergrund (Fraser 2014).

Im Vordergrund stehen: (1) Privateigentum an den Produktionsmitteln, (2) ein

doppelt »freier« Arbeitsmarkt, also rechtlich freie Arbeitskräfte, die gleichzeitig

frei von anderen Möglichkeiten sind, sich ohne Lohnarbeit zu reproduzieren,

(3) die endlose Akkumulation von Kapital (basierend auf dem Wettbewerb unter

Unternehmer*innen) sowie (4) Marktwirtschaft, genauer (a) die Warenförmigkeit

der Produktionsfaktoren (Land, Arbeit, Kapital) und (b) dass die Investition des

gesellschaftlich erarbeiteten Überschusses über den Markt entschieden wird. Im

Hintergrund verortet Fraser: (5) Reproduktion, also die Erschaffung und Pflege

menschlichen Lebens, (6) (nicht-menschliche) Natur, als kostenlosen Lieferanten

von Rohstoffen und Ablageplatz fürMüll, und (7) politische Institutionen (»polity«),

zur Garantie von Eigentumsrechten und Verträgen, sozialer Stabilität, Geld etc.,

aber auch zur Reproduktion von Hierarchien innerhalb der Staaten.

Dawson (2016) lobt Frasers breite Konzeption als gute Grundlage. Gleichzeitig

bemängelt er, dass rassistische Strukturen zwar theoretisch mitgedacht werden

könnten, von Fraser selbst (im Gegensatz zu feministischen Implikationen) aber

nicht genauer ausgeführt würden. Kapitalistische Ausbeutung (von Klassen) müsse

von kapitalistischer Enteignung unterschieden werden, die konstitutiv für Rassis-

mus sei. In Reaktion auf Dawson und auf dessen Gedanken aufbauend, versucht

Fraser (2016) diese Lücken zu füllen.

In einer von diesem Austausch inspirierten Presidential Address der American

Philosophical Association formuliert Fraser (2019) das Ausgangsproblem unseres Tex-

tes: Da es keine Phase des historischen Kapitalismus gab, die nicht von Rassismus

gekennzeichnet war, stellt sich die Frage, ob dieser Zusammenhang zufällig oder

strukturell ist. Fraser präsentiert drei verschiedene Arten, über das Verhältnis von

Kapitalismus und Rassismus nachzudenken und auf dieser Basis diese Frage zu

beantworten. Eine beliebte Perspektive versteht den Kapitalismus als freien Aus-

tausch auf einem Markt, der ohne Intervention von außen rational und effizient

ist. Aus so einer Sicht könne die Verbindung von Rassismus und Kapitalismus nur

zufällig sein. Eine kritischere Perspektive, die sich nicht nur mit marktbasiertem

Austausch, sondern auch mit (Ausbeutung von) Lohnarbeit in der Warenprodukti-

on beschäftigt, eröffnet einen Blick auf Ungleichheiten, die der ersten Perspektive

verborgen bleiben. Da sie aber den Vordergrund des Kapitalismus betrachtet
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(Institutionen 1–4), bleibt ihr die wichtigeHintergrundgeschichte verborgen (Insti-

tutionen 5–7), in der sich eine strukturelle Basis des Rassismus verbirgt. Es waren

Theoretiker*innen globaler Ungleichheit, die, in einer dritten Perspektive, histori-

sche Prozesse der »Enteignung« (in Ergänzung und Abgrenzung zum Konzept der

Ausbeutung) im Kapitalismus freilegten: unfreie, abhängige und unbezahlte Arbeit

und die damit verbundene politische Dehumanisierung eines Teils der Subjekte.

Es existiert eine Vielzahl möglicher Definitionen des Kapitalismus, allerdings

eignet sich die breite, inklusive und transparente Definition von Fraser besonders

gut alsAusgangspunkt für eineSuchenachdemobenangedeutetenZusammenspiel

von Lohnarbeit und Enteignung.

In diesem Beitrag präsentieren wir verschiedene Debatten, Theorien und wis-

senschaftliche Arbeiten zum Zusammenhang von Kapitalismus und modernem

Rassismus. Um das Themengebiet einzugrenzen und an aktuelle Debatten an-

zuknüpfen, fokussieren wir uns hauptsächlich auf zwei wissenschaftliche und

politische Debatten: erstens die Rolle des Kolonialismus, Imperialismus und Ras-

sismus für die Entstehung und den Aufstieg des Kapitalismus und zweitens die

Intersektionalität verschiedener sozialer Kategorien innerhalb des Kapitalismus,

also jüngere Debatten um Klassenreduktionismus und Identitätspolitik.

Der folgende, zweite Abschnitt des Textes verschafft einen Überblick über ver-

schiedene Ansätze, die den Zusammenhang zwischen Rassismus und Kapitalismus

theoretisch diskutieren. Dazu gehören unter anderem ältere und neuere marxisti-

sche Theorien, Ansätze der Cultural Studies, der Kritischen Theorie und der Post-

colonial Studies. In diesem Kontext stellen wir auch kurz die kontrovers geführte

Debatte um Vivek Chibbers PostcolonialTheory and the Spectre of Capital vor, die einen

hitzigen Austausch zwischen Chibber, Partha Chatterjee und Gayatri Chakravorty

Spivak zur Folge hatte.

Der dritte Teil setzt sich mit eurozentristischer Geschichtsschreibung über die

Entstehung der kapitalistischenModerne auseinander und fragt nach der Rolle des

Kolonialismus für die Entstehung des Kapitalismus und der Industrialisierung.

Die liberale und die orthodox-marxistische Geschichtswissenschaft verstehen den

Kapitalismus als endogene Entwicklung innerhalb Englands (und später anderer

europäischer Staaten) und den Kolonialismus als irrationales Überbleibsel des Feu-

dalismus beziehungsweise als Interaktion produktiver kapitalistischer undweniger

produktiver nicht-kapitalistischer Regionen. Neuere antikoloniale, postkoloniale

und globalhistorische Perspektiven betonen hingegen die Bedeutung transna-

tionaler und außereuropäischer Entwicklungen: Der Kolonialismus wird also als

notwendige (aber nicht ausreichende) Vorbedingung der Entstehung des Kapitalis-

mus verstanden, durch den sich die englischeWirtschaft (und anschließend andere

westliche Regionen) auf die Produktion industrieller Güter spezialisieren konnten.

Im vierten Abschnitt skizzieren wir abschließend die Entstehung moderner

Rassismen und die »Erfindung des Weißseins« (Roediger 2007) innerhalb des sich
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globalisierenden Kapitalismus.Dazu stellenwir historische Arbeiten zur britischen

Kolonie in Virginia und zur Formierung der industriellen Arbeiter*innenklasse

in England vor. In beiden Fällen verfolgen wir die Entstehung exkludierender

Identitätspolitik innerhalb der Arbeiter*innenbewegung, welche eine breite Mobi-

lisierung auf Basis gemeinsamer Erfahrung sukzessive verunmöglicht.

EinigeWorte noch zur geografischen Verortung: Der Kapitalismus ist keine na-

tionale Produktionsweise, sondern ein transnationales System aus Weltwirtschaft,

inter- und transnationalem Staatensystem und transnationaler Kultur. Lokale oder

nationale Perspektiven sind daher immer in einem größeren Kontext zu verstehen.

Lokale Dynamiken sind dabei nicht von oben determiniert und das Ganze ist gleich-

zeitig mehr als die Summe seiner Bestandteile. Daher wäre eine Beschäftigungmit

Kapitalismus und Rassismus beispielsweise in Deutschland immer sowohl in ihrer

lokalen Ausprägung als auch in einem transnationalen Kontext zu verstehen: Kolo-

nialismus,Antisemitismus,Nationalsozialismus etc.Diemeisten der vonuns ange-

schnittenenDebattenhaben ihrenSchwerpunkt außerhalbDeutschlandsundprofi-

tieren von kritischer Forschung unter anderem aus Lateinamerika, Nordafrika und

Westasien, Ostasien und Nordamerika. In dem Abschnitt zum Kolonialismus ge-

henwir ausmakrohistorischerSicht etwasdetaillierter aufdieGeschichteOstasiens

ein. Im darauffolgenden Abschnitt diskutieren wir vor allem die Kolonisierung des

späteren Virginia und die Industrialisierung Englands. Zugleich verweisen wir an

entsprechenden Stellen auf Anknüpfungspunkte zu deutschsprachiger Forschung.

Rassismusforschung und Kapitalismustheorie

Vorurteilsforschung in Deutschland

Rassismus verstanden als eine Art von Vorurteil ist in Deutschland ein vielfach er-

forschtes Phänomen. Zur Funktion von Vorurteilen forschen unter anderen Andre-

as Zick, Beate Küpper und Andreas Hövermann. Vorurteile dienen ihnen zufolge

der Markierung und Etablierung von Ungleichheit und seien hierarchiestärkende

Mythen (vgl. Zick/Küpper/Hövermann 2011). Sie dienten außerdemder Aufwertung

des Selbstwertes von Individuen undGruppen sowie deren Integration.DerKapita-

lismus ist für die Vorurteilsforschung kein zentrales Konzept, jedoch bietet die em-

pirische Vorurteilsforschung Anschlussmöglichkeiten für rassismuskritische Kapi-

talismusforschung. Und es finden sich auch einige Arbeiten, die den Aufstieg rech-

terBewegungenundautoritärerEinstellungenzumindest teilweise ausbestimmten

Entwicklungen im ökonomischen System des globalisierten Kapitalismus erklären

(vgl. Heitmeyer 2018: 16). Wilhelm Heitmeyer etwa zeichnet empirisch das Zusam-

menwirken von autoritärem Kapitalismus, sozialen Desintegrationsprozessen und
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politischer Demokratieentleerung als Ursachenmuster für die Realisierung autori-

tärer Sehnsüchte nach (vgl. ebd.: 248).

Neuere deutsche Rassismusforschung

Die ab den 1990er Jahren entstandene neuere deutschsprachige Rassismusfor-

schung arbeitet mit einem weiteren Begriff von Rassismus und knüpft an Per-

spektiven an, die in der englisch- und französischsprachigen Debatte schon länger

etabliert sind. Prägende Autor*innen für diese Entwicklung sind Siegfried Jäger

(1991, 1993), Birgit Rommelspacher (1995, 2002, 2003), Mark Terkessidis (1998,

2010), Paul Mecheril (1997) undWulf D.Hund (2006, 2015). Diese neuere Forschung

begreift Rassismus nicht nur als Vorurteil gegenüber einer bestimmten Gruppe,

sondern als ein soziales Verhältnis, oder genauer: als Herrschafts- oder Dominanz-

verhältnis. Es benachteiligt bestimmte Gruppen bei der Verteilung symbolischer

oder materieller Ressourcen und privilegiert entsprechend andere. Diese Benach-

teiligung beziehungsweise Privilegierung erfolgt durch staatliche Institutionen

und durchMärkte wie den Arbeits- oderWohnungsmarkt (vgl. Biskamp 2016: 58f.).

Das widerspricht dem Vorurteilsparadigma nicht, erweitert dessen Perspektive

aber erheblich. In diesem Zusammenhang spricht beispielsweise Paul Mecheril

(2017) davon, dass Rassismus in kapitalistischen Gesellschaften die Aufgabe hat,

(tradierte) Privilegien zu erhalten. Auch bespricht er kapitalistische Krisen als

»Triebkraft« des Rassismus.

Ein besonderer Fokus der Protagonist*innen dieser Forschung liegt auf dem

Vorgang der Rassifizierung. Die rassistische Diskriminierung erfolgt in dieser Sicht-

weise nicht auf der Grundlage einer vermeintlichen Rassezugehörigkeit, sondern

mittels alltäglicher Praktiken der Interaktion und Markierung, durch die sich eine

Rassifizierung reproduziert und stabilisiert (vgl. ebd.: 59). Diese Praktiken werden

als Alltagsrassismus bezeichnet (vgl. ebd.). Die Differenz der Anderen wird so erst

konstruiert und kann sich sowohl auf (vermeintlich) biologischeMerkmale als auch

auf (vermeintlich) kulturelle Merkmale beziehen (vgl. ebd.). Laut Terkessidis geht

diese Perspektive über das Vorurteilsparadigma hinaus, da sie zeigt, dass die Ob-

jekte des Rassismus erst durch die Praxis der Rassenkonstruktion hervorgebracht

würden (vgl.Terkessidis 1998: 59).EineAnalyse des Zusammenhangs vonRassismus

und Kapitalismus findet auch hier eher indirekt statt, vor allem über die Funktion

von Rassismus als Mittel zur Reproduktion von Ungleichheit (vgl. Rommelspacher

2003: 4; Broden/Mecheril 2014: 14).

Marxistische Rassismustheorien

Laut Lukas Egger (2019) war dieTheoretisierung von Rassismus lange vonHerange-

hensweisen dominiert, die an die Marx’sche Gesellschaftstheorie anschließen (vgl.
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ebd.: 18). Unter dem Einfluss poststrukturalistischer Theorien wurden diese aber

etwa in den 1980er Jahren als ökonomistisch und reduktionistisch zurückgedrängt

(vgl. ebd.; Goldberg 1993: 93; Omi/Winant 1994: 35). So sei es zu einer Verschiebung

weg von strukturellen, gesellschaftspolitischen Fragen hin zur Subjektivität der Be-

troffenen gekommen (vgl. Egger 2019: 18). Allerdings seien bis in die 1990er Jahre

hinein viele Versuche einer Fusion von Rassismustheorie und Marxismus gemacht

worden, die auch in den letzten Jahren zunehmend rezipiert wurden (vgl. ebd.; Vir-

dee 2010; Kyriakides/Torres 2012). ImFolgendenwerdendieDebatten umeinemar-

xistische Rassismustheorie grob umrissen.

Funktionalismus und Ökonomismus

Weder Marx noch andere klassische marxistische Akteur*innen wie Friedrich En-

gels, Karl Kautsky, Rosa Luxemburg oder Leo Trotzki schrieben viel über Rassis-

mus. Ihr Fokus lag eher auf der Analyse von Kolonialismus, Nationalismus und Im-

perialismus (vgl. Carter 2009: 449). Einer Rassismusanalyse am nächsten kommen

Marx’ Texte über die britische Herrschaft in Indien und Irland. In seinen 1870 ent-

standenen, kurzen Ausführungen zum Kolonialismus in Irland spricht er über die

herrschaftsfunktionale Rolle ethnisierter Spaltungen der Arbeiter*innen. Es sei ei-

ne Strategie der englischen Bourgeoisie, »durch die erzwungene Einwanderung der

armen Iren die Lage der Arbeiterklasse in England zu verschlechtern« (Marx 1975:

388).DadurchwerdedasProletariat in zwei feindlicheLager gespalten,undderAnt-

agonismus zwischen irischen und englischen Arbeiter*innen werde »von der Bour-

geoisie künstlich geschürt und wachgehalten« (ebd.). Diese Spaltung sei das »Ge-

heimnis der Erhaltung ihrer Macht« (ebd.). Marx sieht also die Funktion rassisti-

scher Handlungen und Sichtweisen darin, eine Spaltung der Arbeiter*innenschaft

zu betreiben (vgl. Egger 2019: 20) zum Vorteil der Bourgeoisie.

Dieser Funktionalismus wurde in der orthodox-marxistischen Rassismustheo-

rie vor allem auf Basis des klassischen Basis-Überbau-Schemas theoretisiert. Das

heißt, als »zentrale Wirklichkeitsebene« gilt die des Ökonomischen, die alle weite-

ren Formen der Wirklichkeit bestimmt (vgl. ebd: 19). Dieser Argumentation folgt

etwa der Soziologe Oliver C. Cox, dessen Ansatz wiederholt als »klassenreduktio-

nistisch« kategorisiert wurde. In seinem einflussreichen Buch Caste, Class, and Race

(Cox 1959; vgl. dazu Carter 2009: 449) von 1948 beschreibt er »rassische Vorurteile«

als eine für den Kapitalismus im obigen Sinne funktionale Ideologie. Eine homoge-

ne Kapitalist*innenklasse nutze und nähre den Rassismus, um die Arbeiter*innen-

klasse zu spalten und eine kollektive, multi-ethnische Mobilisierung zu verhindern

(vgl. ebd.).1

1 Allerdings ist hier die Klassenstruktur der Gesellschaft nur der Startpunkt des Rassismus.

Dieser erhalte später eine relative Autonomie. Von einer orthodox-marxistischen Argumen-
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Die Kategorie der Rassewird von Cox dem Begriff der Klasse theoretisch subsu-

miert (Cox 1959: 333),was ihm schon bald Kritik eintrug. Beispielsweise bezeichnete

der Psychologe Gordon Allport diesen Ansatz als »reduktionistisch« (Allport 1966:

209). In Deutschland wurde eine ökonomistische Sichtweise (Osterkamp 2000: 59)

inklusive funktionalistischer Manipulationstheorie recht deutlich von Ute Oster-

kamp vertreten (ebd.: 60). In den 1970er Jahren kritisierte der in Deutschland ein-

flussreiche Politikwissenschaftler Robert Miles (1980) explizit den Ansatz von Cox:

Rassismus könne nicht allein als Instrument der kapitalistischen Produktionsweise

verstanden werden. Die Identifikation von Rassen und Klassen, die er Cox vorwirft,

übergehe die Frage, warum sich soziale Verhältnisse in der ideologischen Form von

»Rassenantagonismen« zeigten. Miles versteht Rassismus vielmehr als eine spezi-

fische ideologische Konstruktion. Er betont dabei den Vorgang der Rassenkonstruk-

tion (»racialization«) als einen ideologisch vermittelten, sozialen Strukturierungs-

prozess. Auf dem Arbeitsmarkt würden rassifizierte Gruppen durch formelle und

informelleAusschlusspraktiken in schlecht bezahlteSektorengedrängt (Miles 1980).

Neomarxistische Ansätze

Die Entwicklung der Rassismustheorie in der Bundesrepublik sei ohne den trans-

nationalenAustausch zwischenGroßbritannienundDeutschland in den 1970er und

1980er Jahrenkaumnachvollziehbar,erklärtManuelaBojadžijev (2018: 49).Nament-

lich spielen hier die ZeitschriftDasArgument und das Center for Contemporary Cul-

tural Studies (CCCS) unter StuartHall eine großeRolle.DasArgument kann als deut-

sche Vorreiterin einer Neukonzipierung der Rassismustheorie innerhalb des mar-

xistischen Paradigmas verstanden werden (Egger 2019: 13). Hier wurden erstmals

wichtige Texte von Stuart Hall, Étienne Balibar und Robert Miles auf Deutsch ver-

öffentlicht und in die Debatte eingeführt (ebd.). Laut Bojadžijev wollten Hall und

seine Mitstreiter*innen mit dem CCCS über die »relative Autonomie des Ideologi-

schen, Kulturellen, Politischen und Ökonomischen in der Gesellschaft« (Bojadžijev

2018: 52, vgl.Hall 1977) nachdenken,ohnedabei aber denAnspruch aufzugeben,die-

se als komplexe Einheit zu denken (Bojadžijev 2018: 52). Das CCCS versuchte unter

anderem mit verschiedenen Sammelbänden, die Verbindung zwischen britischem

Kapitalismus und Rasse zu konzeptualisieren (ebd.: 56). Hall wollte, so Bojadžijev,

die marxistische Theorie erneuern, und zwar jenseits des reduktionistischen Öko-

nomismus.Mittel dafür sollte die Analyse der Kategorien Rasse und Rassismus sein

(ebd.: 50).

Das Konzept der Artikulation sollte eine Alternative bieten für reduktionistische

Ansätze (vgl.Clarke2015: 2).GemeintwardamitderVorschlag einerRahmenmetho-

tation, in der der ökonomische Unterbau den Überbau nahtlos determiniert, könne darum

nicht gesprochen werden, wie Carter (2009: 450) argumentiert.
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dologie für den Forschungsprozess einer poststrukturalistisch unterrichteten Pro-

test- undBewegungsforschung.Artikulationmache den sozialhistorischenKontext

als prozessuales Kontinuum sozialer Bewegungen explizit zum Gegenstand. Spe-

ziell Stuart Hall verwende den Artikulationsbegriff als zentrales Brückenkonzept,

welches die beiden Paradigmen Strukturalismus und Kulturalismus miteinander

verknüpft (vgl. Drobot 2019: 232). Beide Bedeutungsaspekte der articulation seien

laut Hall konstituierend für soziale Prozesse (vgl. ebd.). Ausgangspunkt des CCCS

war die Vorstellung, dass allesWissen sowohl historisch eingelassen ist als auch von

kategorialen Voraussetzungen abhängt. Das verleihe demWissen Konsistenz. Arti-

kulation diene dazu, die Analyse von Klassenverhältnissen in einem breiten gesell-

schaftlichen Kontext zu operationalisieren. Ziel sei es, die kontingente und hetero-

gene Verfasstheit des Sozialen zu erfassen (vgl. ebd.).

Kritische Theorie und das antisemitismuskritische Projekt

Wie Floris Biskamp beschreibt, wird im Kontext marxistischer und psychoanalyti-

scherAnsätze inderTraditionderKritischenTheorie eineweitere ideologiekritische

Perspektive auf Rassismus formuliert. Die ideologische und psychologische Funk-

tion, die Rassismus für die moderne Gesellschaft und ihre Subjekte erfüllt, bestehe

darin, dass dieWeise, in der die Subjekte bestimmte Eigenschaften auf Andere pro-

jizieren, dazu dient, dieWidersprüche und Anforderungen der kapitalistischenGe-

sellschaft zu verarbeiten (vgl. Biskamp 2017: 277).Die unterdrückten Triebregungen

werden in einem Akt »pathischer Projektion« (Horkheimer/Adorno 1997: 211–225)

auf bestimmte Menschengruppen projiziert, die als von Natur aus faul und min-

derwertig imaginiert werden.

Besonders deutlich wird der ideologiekritische Blick auf Rassismus mit einer

Gegenüberstellung zweier akademischer und aktivistischer »Projekte«, wie sie Bis-

kamp vornimmt (vgl. Biskamp 2020). In einem direkten Vergleich des antisemitis-

muskritischen Projektes mit dem postkolonial-rassismuskritischen Projekt arbei-

tet er die entscheidenden Merkmale des Rassismusbegriffs heraus, wie sie das an-

tisemitismuskritische Projekt nutzt. Blicke die Antisemitismuskritik auf den Ras-

sismus, sehe sie das Spiegelbild des Antisemitismus (ebd.: 431): »Während die an-

tisemitische Projektion dem Gegenüber unglaubliche Macht, Klugheit und Geris-

senheit zuschreibe, schreibe die rassistische Projektion genau die gegenteiligen Ei-

genschaften zu: Naturverbundenheit, Trägheit, Dummheit, Faulheit, Rückständig-

keit usw.« (Ebd.) ImKern des antisemitischenWeltbildes stehe die Vorstellung einer

guten und natürlichen Gemeinschaft (vgl. ebd.: 430). Ein Abweichen der Wirklich-

keit vondiesem Idealwerde nicht durch eine angemesseneKritik sozialer, kapitalis-

tischer Verhältnisse erklärt, sondern durch die Machenschaften einer kleinen ver-

schwörerischen Gruppe. Diese werde stereotyp als jüdisch imaginiert (vgl. ebd.: 5).

In der Antisemitismuskritik gibt es laut Biskamp (2020: 6) die Tendenz, den Ras-
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sismus als vergleichsweise weniger gefährlich oder relevant einzuschätzen, da der

Antisemitismus auf Vernichtung, der Rassismus aber nur auf Beherrschung ziele

(vgl. ebd.). Der Antisemitismus gilt als die »negative Leitidee der Moderne« (Salz-

born 2020: 191), der Rassismus dagegen als eine Herrschaftsideologie unter vielen

(Grigat 2007: 306–316).Zwar trennenKritischeTheorieundpostkolonialeKritik teils

grundlegendeAnnahmenunddisziplinäreHürden,dochmehren sich interdiszipli-

näre Studien, die versuchen, Brücken zwischen den Traditionen zu bauen (vgl. Cas-

tro Varela/Dhawan 2016; Egger 2019; Biskamp 2020).

Postcolonial Studies und ihre marxistische Kritik

Einflussreich für die deutsche und internationale Rassismusforschung sind auch

die Postcolonial Studies.Wir fokussieren unsere Darstellung auf die drei Autor*in-

nen,die inder Literatur immerwieder als die »heiligeTrinität« derPostcolonial Stu-

dies (vgl. Young 1995; Schmitz 2012: 109) bezeichnet werden: Edward Said, Homi K.

Bhabha und Gayatri Chakravorty Spivak.

Edward Saids Hauptwerk Orientalism erschien erstmals 1978 (Said 2003). Das

Handbuch Postkolonialismus und Literatur bezeichnet dessen Wirkung als »Feuer-

sturm« (Göttsche/Dunker/Dürbeck 2017: 10). Ein primärer Fokus von Saids Orien-

talismusthese ist es, westliche Darstellungen von Orient und Islam als zentrales

Element kolonialer und neokolonialer Herrschaft zu entlarven und zu destabili-

sieren (vgl. Schmitz 2012; Biskamp 2016: 102; Göttsche/Dunker/Dürbeck 2017: 10).

Der orientalistische Diskurs zeichnet sich Said zufolge durch Ontologisierung,

Essenzialisierung und Dichotomisierung des Gegensatzpaares Orient–Okzident

aus. In den letzten Jahrzehnten erfolgte eine diskursive Verschiebung und die Reli-

gion des Islam ist zunehmend zur primären Kontrastfolie des modernen Europas

geworden, wie etwa Daniel (2012: 151) feststellt. Orientalismus gilt als zentraler

Aspekt des postkolonialen Rassismus (Barskanmaz 2019: 67–87) und findet sich

insbesondere im antimuslimischen Rassismus wieder (Daniel 2012; Schmitz 2012).

Said äußerte immer wieder kritische Bemerkungen gegenüber demmarxistischen

Denkgebäude, bezeichnete es beispielsweise als »Orthodoxie« und als »extraordi-

narily insufficient« (vgl. Sing/Younes 2013: 157). In seinem Beitrag »TheDual Legacy

of Orientalism« von 2018 kritisiert Vivek Chibber Said von marxistischer Seite her.

Said zeige selbst kulturalistische Ansichten, weit entfernt von einer rationalen,

materialistischen Analyse (ebd.: 38). Auch verstehe Said den Orientalismus nicht

oder nur teilweise als Legitimationsversuch kolonialer Herrschaft, wovon die ma-

terialistische Analyse aber ausgehen müsse (ebd.: 38f.). Vielmehr verstehe Said den

Orientalismus als tief eingebettet in die westliche Kultur (ebd.: 39).

DerLiteraturwissenschaftlerHomiK.Bhabha ist einerderbekanntestenVertre-

ter der Postcolonial Studies. Seit den späten 1990er Jahren werden seine Konzepte

derHybridität und desDritten Raums in Debatten zu Integration undMigration viel-
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fach diskutiert (Göttsche/Dunker/Dürbeck 2017: 10). Die Logik der Hybridität bei

Bhabha lässt keineZuordnungzuder einenoder anderen (geschlossenen)Kultur zu.

Hieran kritisierte Moore-Gilbert (2000: 194), dass, anders als Bhabha es impliziert,

auch hybride Kulturen unterdrückerisch sein können. So seien letztlichmultinatio-

nale Konzerne enthusiastische Anwälte von Hybridität. Eine weitere Kritik ist, dass

Bhabhas hybrides koloniales Subjekt zwar innerlich gespalten und agonistisch sei,

aber unter anderem »immer ohne klare Klassenzugehörigkeit oder sozialen Kon-

text« (Castro Varela/Dhawan 2016: 270) bleibe. Bhabhas Arbeiten neigten zu einer

klaren Präferenz kultureller gegenüber ökonomischen Argumentationen, so Castro

Varela und Dhawan (2016). Auch wenn Bhabha gelegentlich über »multinationales

Kapital« oder Ähnliches spreche, so würden »an keiner Stelle ökonomische Analy-

sen angeboten« (ebd.: 274).

Gayatri Chakravorty Spivak nimmt ebenfalls Saids Orientalismuskritik auf und

entwickelt sieweiter (Spivak 1988; vgl.Biskamp2016: 167).Allerdings schließt sie an-

ders als Bhabha und Said auch an die marxistische Tradition an. Spivak behandelt

dabei intensiv die Situation der am stärksten marginalisierten Gruppen: der Sub-

alternen (Spivak 2008). Ähnlich wie Bhabha fragt sie nach den Effekten des jeweili-

gen Sprechens und welches Handeln dieses ermöglicht oder verunmöglicht, wes-

sen Position es stärkt oder schwächt (vgl. Spivak 1988: 170). Dabei bezieht sie sich

immer wieder positiv auf Marx, betont mit ihm die Bedeutung ökonomischer Ver-

hältnisse und sozialer Entwicklungen für soziale Positionen. So mache es die geo-

grafische Zerstreutheit des modernen Kapitalismus den Arbeiterinnen im Globa-

len Süden besonders schwer, sich zu organisieren.Die Arbeiterinnen im Süden sei-

en darüber hinaus besonders verletzlich, weil ihre vergeschlechtlichten Körper, die

Körper der subalternen Frauen, zusätzlich von patriarchalischen Regimes regiert

würden (Spivak 1988: 167; vgl. Castro Varela/Dhawan 2016: 168). Zum einen denkt

Spivak eng innerhalb von marxistisch-ökonomischen Begrifflichkeiten und kriti-

siert, dass diewachsendeBeschäftigung der Cultural Studiesmit Identität undKul-

tur häufig ökonomische Erklärungen übersehe (Spivak 1988: 169). Auf der anderen

Seite lehnt sie diemarxistische Geschichtsauffassung als zu linear und eurozentris-

tisch ab,mit ihren angeblich progressiven Stufen dermateriellen Produktion in der

Reihenfolge der asiatischen Produktionsweise, der antiken, der feudalen und der

bürgerlichen Produktionsweise. Spivak schlägt hier im Gegensatz zu Marx vor, die

»asiatischeProduktionsweise« nicht als verschwunden zubegreifen, sondern zeich-

net nach, warum die »asiatische Produktionsweise« in der globalen Arbeitsteilung

immer noch relevant ist.Dabei weist sie auf eine spezifischeDifferenz hin: Die sub-

alternen Frauen lösten das Bedürfnis der globalenWirtschaft nach billigen Arbeits-

kräften ein.Die ausbeuterischen Verhältnisse dieserWarenproduktion würden un-

sichtbar gemacht und hätten keine Repräsentation (ebd.: 174).

Als Kritiker der postkolonialen Tradition ist in den letzten Jahrzehnten ins-

besondere der Soziologe Vivek Chibber hervorgetreten. Chibber kritisiert, dass
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postkoloniale Denktraditionen keine materialistische Klassenanalyse mehr be-

treiben (Chibber 2018: 37ff.). In Postcolonial Theory and the Specter of Capital (2013)

argumentiert Chibber entlang kanonischer Texte aus den Subaltern Studies, dass

die Grundannahme des postkolonialen Theorieprojekts einer »fundamentalen

Divergenz zwischen Osten und Westen« (ebd.: 23) falsch sei. Sie verwische zen-

trale, universalistische Elemente des Kapitalismus und reproduziere durch ihren

Differenzfetisch einen exotisierenden Orientalismus (ebd.: 289). In Artikeln und

öffentlichen Diskussionen entspann sich daraus eine Debatte, an der auch Gaya-

tri Chakravorty Spivak teilnahm. 2016 wurde die Debatte in einem Sammelband

festgehalten (Warren 2016).

Kapitalismus und Kolonialismus

Der folgende Abschnitt dreht sich um das Verhältnis von Kolonialismus, Rassismus

und Kapitalismus. Wir illustrieren verschiedene Perspektiven auf diesen Zusam-

menhang anhand einiger historischer Debatten über den Ursprung und Aufstieg

des Kapitalismus. Zunehmend lauter werdende Stimmen schreiben dem Kolonia-

lismus eine größereRolle zu als die bisherige europäische/westliche Sozial- undGe-

schichtswissenschaft. Argumentiert wird, dass (1) der Kolonialismus eine konstitu-

ierende Rolle für die Entstehung des Kapitalismus spielte; und dass (2) die indus-

trielle Revolution und dadurch der Aufstieg des Kapitalismus zum globalen System

im 19. Jahrhundert ohne die Kolonien nicht möglich gewesen wären. Sie sehen den

Kolonialismus also als notwendige, wenn auch nicht hinreichende Bedingung für

den Kapitalismus. Auf Basis dieser makro-historischen Überlegungen stellen wir

im zweiten Teil dieses Abschnitts historische Arbeiten vor, die die Entstehung des

modernen Rassismus innerhalb dieser Prozesse verorten.

Eurozentristische Narrative stützen sich zu einem guten Teil auf historisch

gewachsene Strukturen, Denkformen und Arbeitsteilungen der Geschichts- und

Sozialwissenschaft. Immanuel Wallerstein (1995, 2001, 2011) interpretiert den wis-

senschaftlichenEurozentrismusunter anderemvordemHintergrunddesAufstiegs

des Liberalismus als Leitideologie der kapitalistischen Moderne, der Entstehung

des modernen Nationalstaates und des Kolonialismus im 19. Jahrhundert. Der Li-

beralismus beobachtet laut Wallerstein eine Trennung in modernen Gesellschaften

zwischen Staat, Gesellschaft und Markt, die der sozialwissenschaftlichen Arbeits-

teilung in Politikwissenschaft, Soziologie undWirtschaftswissenschaft entspricht.

In liberal-modernistischer Vorstellung unterscheide diese moderne Ausdifferen-

zierung westliche Gesellschaften von vormodernen und nicht-westlichen Gesell-

schaften (Wallerstein 1995: 174ff.). Daher etablierte sich die Anthropologie (und

die Orientalistik) als separate Wissenschaft zur Erforschung »nicht-zivilisierter«

(bzw. »semi-zivilisierter«) Kulturen, die teils in koloniale und imperiale Projekte

westlicher Nationalstaaten integriert wurden. Diese Arbeitsteilung verstärkte den
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Eurozentrismus westlicher Sozialwissenschaft, deren Forschungsgebiet nicht-

westliche Perspektiven und Erfahrungen dezidiert ausklammerte (ebd.). Eurozen-

tristische Erzählungen imaginieren die Entstehung der kapitalistischen Moderne

als endogenen Kraftakt innerhalb von (europäischen/westlichen) Nationalstaa-

ten, den alle Gesellschaften unabhängig voneinander leisten müssen (Dussel 1996;

Quijano/Ennis 2000; Bhambra 2007). Obwohl sich liberale und (orthodoxe) marxis-

tischeTheorien teils fundamental unterscheiden, vereint sie dochdieÜberzeugung,

dass der Ursprung des Kapitalismus auf Entwicklungen innerhalb europäischer

Staaten beruht, die wiederum den historischen Aufstieg des Westens begründen.

Diese Ansätze kamen daher lange Zeit ohne komparative Perspektiven auf andere

Weltregionen aus. Allerdings häuften sich mit dem Aufstieg postkolonialer Theorie

und globaler Geschichtswissenschaft die Zahl neuer sozialhistorischer Arbeiten,

die eurozentristische Perspektiven empirisch hinterfragen und gleichzeitig die Da-

tenlage nicht-westlicher Länder und Regionen sukzessive verbessern (Abu-Lughod

1989, Amin 1989; Chaudhury 1990; Blaut 1993; Ikeda 1996; Wong 1997; Frank 1999;

Pomeranz 2000; Arrighi 2007; Wolf 2010; Rosenthal/Wong 2011).

Bei denwirtschafts- und sozialgeschichtlichenTheorien zurEntstehungdesKa-

pitalismus und zum Aufstieg des Westens lassen sich grob drei Traditionen unter-

scheiden: liberale, marxistische und anti-/postkoloniale Ansätze.2 Liberale Inter-

pretationen beziehen sich meist (implizit oder explizit) auf Adam Smith und/oder

MaxWeber und verstehen denAufstieg des Kapitalismus als kulturell-institutionel-

le Entwicklung innerhalb europäischer Nationen, die den Aufstieg des Westens er-

möglichte (z.B. North/Thomas 1973; North 1990; Landes 1998; Ferguson 2011; Ace-

moğlu/Robinson 2012). Klassische Ansätze in Anlehnung an AdamSmith sahen lan-

gewenig Anlass, die Entstehung des Kapitalismus als historischen Prozess zu erfor-

schen, wurde dieser doch als zwangsläufige Konsequenz der natürlichen mensch-

lichen Neigung zu Handel und Tausch verstanden (Wallerstein 1976). Mittlerweile

gibt es jedoch reformierte Perspektiven dieser Schule, die beispielsweise in der Ent-

stehung von Eigentumsrechten und Märkten die Wurzel der vermeintlichen wirt-

schaftlichen Effizienz Europas sehen und häufig in enger Verbindung zu neuer In-

stitutionenökonomik stehen (North/Thomas 1973; North 1990; Acemoğlu/Robinson

2012). ImGegensatz zu Smith schriebWeber in einerWelt, die bereits von extremer

2 Dabei ist natürlich zu bedenken, dass die Grenzen zwischen den Ansätzen fließend sind.

Für eine grobe Systematisierung der unzähligen Ansätze halten wir eine entsprechende Un-

terscheidung dennoch für gewinnbringend. Zudem gibt es grundlegende Unterschiede zwi-

schen den hier als »antikolonial« gruppierten Dependenz- und Weltsystem-Theorien und

den oft als »kalifornische Schule« gruppierten postkolonialen Interpretationen des Aufstiegs

desWestens. Dennoch erlaubt aus unserer Sicht ein Blick auf die gesamte Debatte diese Be-

tonung der Gemeinsamkeiten der beiden Denkschulen in Abgrenzung zu anderen Theorien.
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globaler Ungleichheit gekennzeichnet war, die kulturalistische und eurozentristi-

sche Narrative attraktiver (aber nicht zwangsläufig) machte. Entsprechend identi-

fizierte er eine enge Verbindung zwischen der asketischen Kultur des Protestan-

tismus und dem »Geist des Kapitalismus« (Weber 1934). Modernere Ansätze dieser

Denkart verbinden in ihrenAnalysen der EntstehungdesKapitalismusunddesAuf-

stiegs des Westens häufig Institutionen wie Eigentumsrechte und effiziente Märk-

te mit Faktoren wieWissenschaft oder/und einer Kultur, die Rationalität, Effizienz

und Individualismus betont (Landes 1998; Ferguson 2011). Einzelne oder eine Kom-

bination dieser Faktoren identifizieren sie im frühmodernen Westen, jedoch nicht

in anderen Weltregionen. David Landes (1998) unterstreicht beispielsweise neben

dem Faktor Geografie vor allem finanzielle Innovationen, eine überlegene Wissen-

schaft und eine Kultur des harten Arbeitens als zentral für den Aufstieg des Wes-

tens. Als Konsequenz sei »Europa (der Westen)« die »primäre, treibende Kraft von

Entwicklung undModerne« im letzten Jahrtausend (Landes 1998: xxi).3

Orthodox-marxistische Perspektiven interpretieren den Kapitalismus ebenfalls

als enorm produktivesWirtschaftssystem, deuten seine Entstehung jedoch als Pro-

dukt langwieriger Klassenkämpfe innerhalb Europas (z.B.Dobb 1963; Brenner 1976,

1982; Wood 2000; Comninel 2000). In einem der bekanntesten Ansätze dieser Tra-

dition argumentiert Robert Brenner (1976), dass diewesteuropäischenBäuer*innen

nach der Pest ihre Freiheit von Leibeigenschaft erkämpften, wohingegen osteuro-

päischen Bäuer*innen dies nicht gelang. Als Konsequenz konnte die herrschende

Klasse Osteuropas in der Folge von Abgaben der Landbevölkerung leben, statt in

technologische Innovationen investierenzumüssen. InnerhalbWesteuropasgelang

esdenbritischenGrundbesitzenden,einengroßenTeil derLandbevölkerungzuent-

eignen, wodurch diese in Teilen zur Lohnarbeit in Städten gezwungen wurde. Die

Dynamik dieses Systems begründe sich auf der Konkurrenz unterschiedlicher Ka-

pitale, die ihren Wohlstand nicht konsumieren können, sondern ihn produktiv re-

investieren müssen, um im Wettbewerb weiterhin zu bestehen. Dabei kann diese

kapitalistische Klasse auf ein Proletariat zurückgreifen, das sich nicht mehr über

Subsistenz, sondern nur noch über Lohnarbeit reproduzieren kann. Sowohl libera-

len als auch marxistischen Theorien zufolge entstehen also in westlichen Ländern,

im Gegensatz zu anderen Regionen, kapitalistische Gesellschaften, die durch ih-

re Effizienz zu internationalenWohlstandsunterschieden führen.Die hier genann-

ten Ansätze unterscheiden sich auch innerhalb der vorgenommenen Gruppierun-

gen stark; jedoch vereint sie ein fast exklusiver Fokus auf nationale Prozesse inner-

halb Europas.

3 »As the historical record shows, for the last thousand years, Europe (the West) has been the

prime mover of development and modernity. That still leaves the moral issue. Some would

say that Eurocentrism is bad for us, indeed bad for the world, hence to be avoided. Those

people should avoid it. As for me, I prefer truth to goodthink. I feel surer of my ground.«
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Danebengibt es eine langeTradition ankritischen, antikolonialenStimmen,die

Sklaverei und Kolonialismus eine zentrale Rolle für die Entstehung und den Auf-

stieg desKapitalismus beimessen (DuBois 1935; James 1938;Williams 1944; Cox 1959,

1964). Jedoch kam es vor allem im Kontext der Dekolonisierung nach dem Zweiten

WeltkriegunddemAufstieg vonDependenz-undWeltsystemansätzenzueinergrö-

ßerenKonsolidierung entsprechender Perspektiven (Frank 1968; Amin 1970; Rodney

1972; Wallerstein 1974; Cardoso/Faletto 1979; siehe auch Robinson 2000 [1983]; Mies

2001 [1986]). In dieser ersten Welle anti-eurozentristischer Analysen des Kapitalis-

mus argumentiertenDependenz-Theoretiker*innen, dass Armut in (ent-)koloniali-

sierten Staaten der damals sogenannten Dritten Welt kein Naturzustand, sondern

eine Konsequenz ihrer kolonialen Integration in die Weltwirtschaft sei (Prebisch

1950; Frank 1968; Amin 1970; Rodney 1972; Cardoso/Faletto 1979). Staaten der Me-

tropole strukturierten ihre Kolonien entlang ihrer eigenen Bedürfnisse: als billige-

rer Lieferant von Rohstoffen und als Absatzmarkt für industrielle Güter. Auch nach

dem formellen Ende des Kolonialismus sei die Welt kein Konglomerat atomisierter

Staaten, die komplett getrennt voneinander verschiedene Stufen der Entwicklung

erreichen müssen, sondern es gebe eine internationale Arbeitsteilung, in der eini-

ge Regionen entsprechend ungleichenMachtverhältnissen einen sehr viel größeren

Anteil des gemeinsam erwirtschafteten Kuchens erhalten.

Weltsystemansätze verknüpften solche antikolonialenPerspektivenmit derMa-

kro-Sozialgeschichte der französischen Annales-Schule und forderten dadurch die

zeitgenössische, eurozentristische Geschichtsschreibung zum Ursprung des Kapi-

talismus heraus (Wallerstein 1974, 2002). Sie argumentierten parallel zu (aber selten

in Interaktion mit) einer Reihe von historisch-materialistischen Analysen von Ras-

sismus und Sexismus (Cox 1959, 1964; Robinson 2000; Mies 2001), die den Kapita-

lismus ebenfalls als transnationales System verstehen, aber weit weniger Aufmerk-

samkeit erhielten. Der Ursprung des Weltsystemansatzes wird meist in Immanuel

WallersteinsTheModernWorld-System, vol. I: Capitalist Agriculture and the Origins of the

European World-Economy in the Sixteenth Century (Wallerstein 1974) gesehen, das ei-

ne hitzige historische Debatte umdenUrsprung des Kapitalismus auslöste.Waller-

stein sieht diesen Ursprung nicht wie Brenner (1982) in der Transformation der bri-

tischen Produktionsweise, sondern in der Formierung eines transnational-atlanti-

schen »Weltsystems« während des »langen 16. Jahrhunderts« (1450–1640).Weltsys-

temmeint in diesem Kontext nicht ein weltweites System, sondern ein System, das

eine Welt für sich ist (und ein paar Jahrhunderte später schließlich zu einem wirk-

lichweltweiten Systemwird). In dieserWelt für sich bilden sich schrittweise sowohl

ein internationales Staatensystem als auch eine kapitalistischeWeltwirtschaft aus,

in derWaren für den Verkauf auf einemMarkt produziert werden (Wallerstein 1974,

2002). Formationen aus Staaten und den in ihnen verorteten großen Unternehmen

konkurrierenumpolitischeundökonomischeMachtundbeeinflussen sodieVertei-

lung des transnational erarbeitetenMehrwerts. DerWeltsystemansatz identifiziert
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globale Ungleichheit also als von Anfang an zentralen und andauernden Bestandteil

des Kapitalismus.

Das transnationale System umfasste laut Wallerstein zunächst folgende Regio-

nen: Nordwest-Europa (Zentrum), die Iberische Halbinsel (Semi-Peripherie) sowie

OsteuropaundAmerika (Peripherie).AufderSuchenachbilligenRohstoffenundAr-

beitskraft expandierte es jedoch sukzessive: wortwörtlich durch Kolonialismus und

die Integration neuer Regionen in die Weltwirtschaft und metaphorisch durch die

fortschreitende Kommodifizierung von Land und Arbeitskraft (Wallerstein 1976).4

Entsprechend der Verortung innerhalb der Weltwirtschaft und dem historischen

Prozess von Kommodifizierung und Enteignung bildeten sich laut Wallerstein ver-

schiedene Arbeitsregime: freie Lohnarbeit, unfreie Leibeigenschaft, Sklaverei oder

eine Mischung daraus. Diese Argumentation ist zwar teils deterministisch (Bren-

ner 1982; Arrighi 1998), integriert aber zumindest strukturellen Rassismus, Kolo-

nialismus und Formen von unfreier Arbeit in eine Theorie der Weltwirtschaft, an-

statt sie auszuklammern oder als feudales Überbleibsel wegzudefinieren (Waller-

stein/Quijano 1992; Quijano/Ennis 2000). Ähnlich wie auch postkoloniale, feminis-

tische und globale Arbeitsforschung (van der Linden 2008), die die historische Rolle

von Subsistenz, unfreier, informeller und Pflegearbeit betonen, argumentiert Wal-

lerstein, dass freie Lohnarbeit also lediglich die Spitze des Eisbergs von ökonomi-

scherAusbeutung ist,die sichzunächstnur eine (wennauchwachsende)Minderheit

der (vornehmendweißenundmännlichen*) Arbeiter*innen erkämpfen konnte (Wal-

lerstein 1976, 2004). Aus diesem Blickwinkel ist die Sklaverei nur ein »Kapitalismus

ohne Kleider« (Gilroy 1993: 15). Bestandteile dieser Perspektiven finden sich heute

in Debatten um globale Wertschöpfungsketten, ein Forschungsfeld, das vomWelt-

systemansatzmit demKonzept der »globalenWarenkette« begründet wurde (Gore/

LeBaron 2019).

Auf vielen Ebenen stellt diese erste Welle antikolonialer, historischer Sozialfor-

schungeinenFortschritt gegenüberdendominanten eurozentristischenNarrativen

dar. Außerdem öffnete sie die Tür für neue dekoloniale Geschichtsschreibung, die

über ihreKritik desEurozentrismusnochhinausging (Abu-Lughod 1989; Amin 1989;

Chaudhury 1990; Blaut 1993; Ikeda 1996;Wong 1997; Frank 1999; Pomeranz 2000; Ar-

righi 2007; Wolf 2010). Diese Autor*innen vereinte eine geografische Expertise zu

unterschiedlichen Regionen außerhalb des Nordatlantiks, mit der sie versuchten,

Europa zu »provinzialisieren« (Chakrabarty 2000).Unterstütztwurden sie vonneu-

er empirischer Geschichtsforschung, die quantitative Daten zu anderenWeltregio-

nen erstmals breiter verfügbarmachte. In Before EuropeanHegemony identifiziert Ja-

net Abu-Lughod (1989) ein multi-polares Weltsystem (1250–1350) bereits vor Wal-

lersteins Weltwirtschaft des 16. Jahrhunderts. Verbunden wurde dieses durch ver-

4 An dieser Schnittstelle finden sich Anknüpfungspunkte für geschlechtstheoretische Überle-

gungen, die imWeltsystemansatz häufig nur unzureichend ausgearbeitet wurden.
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schiedene Handelsrouten wirtschaftlich aktiver Stadtstaaten vom nördlichen Mit-

telmeer über Nordafrika und Westasien bis nach Ostasien. K.N. Chaudhuri (1990)

ergänzt diesen Perspektivenwechsel in Asia Before Europe, indem er die »Wirtschaft

und Zivilisation des indischenOzeans vomAufstieg des Islambis 1750« – so derUn-

tertitel des Buches–makrohistorisch untersucht.Chaudhuri zeichnet ebenfalls das

Bild eines in Asien verankerten regionalen Systems, in dem Europa bestenfalls eine

periphere Rolle spielt.

Auf diesen Werken aufbauend (und von ihnen teils stark inspiriert) versuchten

Autor*innen der »kalifornischen Schule«, die Wirtschafts- und Sozialgeschichte

verschiedener asiatischer Regionen aus demGriff des Eurozentrismus zu befreien.

Andre Gunder Frank (1999) etwa forderte die eurozentristische Geschichtsschrei-

bung auf, sich zu »Re-Orientieren«. Vermeintlich konträr zu den obigen Analysen

des europäischen Kapitalismus, an denen Frank selbst viele Jahre mitwirkte, iden-

tifiziert er zwischen 1400 und 1800 ein sino-zentristisches Weltsystem, dessen

Krise den Aufstieg Europas erst ermöglicht habe. Basierend auf einer Vielzahl

empirischer Daten zu Handel, Produktivität, Lebensstandard, Demografie etc.

zeigt Frank, dass es keinerlei Grund gibt, Europa in dieser Epoche als Gravita-

tionszentrum der Welt zu sehen. Der Großteil des Handels während dieser Zeit

fand innerhalb Asiens statt, und europäischen Staaten fiel es schwer, so Frank,

ihre kontinuierlichen Handelsdefizite auszubalancieren. In zentralen Sektoren wie

Textilien waren Indien und China ihrer europäischen Konkurrenz weit überlegen.

Die laut Frank einzige Ware, mit der Europa in Asien Fuß fassen konnte, war in

den amerikanischen Kolonien erbeutetes Silber. Da Silber in China als Währung

benutzt wurde, konnte die europäische Elite damit ihre Importe von Seide, Tee

und Porzellan bezahlen – drei Viertel des amerikanischen Silbers ging nach China

(Arrighi 2007: 336). Auch in anderen Bereichen sieht Frank (1999) verschiedene

Regionen Asiens insgesamt als führend odermindestens gleichwertig an: Das zeige

sich an Eckdatenwie einem stärkeren Bevölkerungswachstum, einer produktiveren

Landwirtschaft, einem höheren Lebensstandard etc.

Kenneth Pomeranz (2000) bestätigt in The Great Divergence viele Hypothesen

Franks, integriert sie aber zusätzlich in einemultikausaleTheorie zum Aufstieg des

Westens. Am Vorabend der industriellen Revolution kann er keine signifikanten

Wohlstandsunterschiede zwischen Nordwesteuropa, Teilen Japans und Indiens

sowie dem Yangtze-Delta erkennen. Die vorindustrielle Zeit sieht er demnach

nicht als Periode des europäischen Exzeptionalismus, sondern als eine Welt von

»überraschender Ähnlichkeit«. In einer aufwendigen quantitativen Analyse zeich-

net er nach, dass von einer wirtschaftlichen Überlegenheit Europas erst ab dem

19. Jahrhundert gesprochen werden kann. Als Grund für den Aufstieg des Westens

identifiziert er eineKombination ausKohle,Zufall undKolonialismus.DieGrundla-

ge für das explosionsartige Wirtschaftswachstum seit der industriellen Revolution

sei der Umstieg auf Kohle (Pomeranz 2000: 59ff.; siehe auchWong 1997). China und
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England hätten zwar beide über einen großen Vorrat an Kohle verfügt, aber unter

unterschiedlichen Bedingungen. Der Großteil der chinesischen Kohlevorräte lag

im peripherenNordwesten des Landes –weit entfernt von den reicheren Regionen,

in denen es Nachfrage nach Energie und technologischer Expertise gab. In einer

solchen Situation gab es wenig Anreize, den schwierigen Transport des schweren

Gesteins zu bewerkstelligen, das zudem in von Explosionen gebeutelten Minen

abgebaut werden musste. Im Gegensatz dazu befanden sich einige der größten

Kohlevorkommen Europas in seiner ökonomisch dynamischsten Region, England.

Da dort Feuerholz seit spätestens dem 17. Jahrhundert knapp gewordenwar, bildete

sich eine Nachfrage nach Kohle zum Heizen und dadurch auch schrittweise das

nötige Know-how zum Kohleabbau. Ein weiterer Umstand, der zu einer techno-

logischen Aufwärtsspirale beitrug, waren Überschwemmungen in den britischen

Kohlebergwerken. Das Wasser wurde mittels Dampfmaschinen aus den Bergwer-

ken gepumpt, die wiederum einen riesigen Energiebedarf hatten, der mit Kohle

aus den Bergwerken gedeckt werden konnte.

Wichtiger für denZusammenhang vonKapitalismusundRassismus ist aber der

andere von Pomeranz identifizierte Faktor, der den globalen Aufstieg Englands und

schließlich desWestens ermöglichte: die Kolonien. Ohne diese hätte sich, so Pome-

ranz, Englands Pfad der Industrialisierung schnell in eine ökologische Sackgasse

verwandelt (Pomeranz 2000: 264ff.). Im chinesischen Reich führte (konsensualer)

Handel zwischenzentralenundperipherenRegionenzueiner sukzessivenEntwick-

lung (Bevölkerungswachstum, höhere Produktivität, höherer Lebensstandard) der

Peripherien. Im Gegensatz dazu hatten England und andere europäische Staaten

durch den transatlantisch-kolonialen Handel Zugriff auf eine »moderne« Form der

Peripherie, in der sich die Arbeitsteilung zwischenMetropole und Kolonie reprodu-

zierte. Nordwesteuropäische Staaten konnten sich zunehmend in der industriellen

Produktion spezialisieren, die sie für boden- und arbeitsintensiveWaren aus ande-

ren Regionen tauschten. Die begrenzte Fläche an Boden in Westeuropa stellte kein

Problem dar, denn durch eine Kombination aus Genozid und Epidemien in Ameri-

ka, dem Sklavenhandel und der asiatischenNachfrage nach amerikanischem Silber

hatte die Region Zugriff auf eine schier endlose Menge an Land. Auch für das mit

der Industrialisierung einhergehende rapide Bevölkerungswachstum lieferten die

Kolonien eine Lösung, denn sie wurden zum beliebten Ziel europäischer Auswan-

der*innen.

Einige der postkolonialen Kritiker*innen wie Frank (1999) zweifelten an der

Nützlichkeit eines (stark eurozentristischen) Kapitalismusbegriffs. Vor diesem

Hintergrund, und mit der Hilfe von Arbeiten einer Reihe an auf Ostasien speziali-

sierten Historiker*innen (u.a. Wong 1997; Huang 2002; Sugihara 2003), versuchte

sich Giovanni Arrighi in Adam Smith in Beijing an einer Synthese beider Wellen der

anti-eurozentristischen Wirtschafts- und Sozialgeschichte (Arrighi 2007: 24ff.).

Am Vorabend der industriellen Revolution identifiziert Arrighi zwei regionale
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Makrosysteme: ein kapitalistisches, auf Nordwesteuropa zentriertes, kapital- und

ressourcenintensives System, in dem sowohl Lohnarbeit als auch unfreie Arbeit

vorkommen und wo die Produzierenden von den Produktionsmitteln getrennt

sind; auf der anderen Seite ein arbeitsintensives, in Ostasien/China zentriertes

System, in dem haushaltsbasierte Produktion vorherrschte und die Produzent*in-

nen mehrheitlich nicht von ihren Subsistenzmitteln getrennt waren. In Anlehnung

an Adam Smith (und Karl Marx) theoretisiert Arrighi diese beiden Systeme als

Produkte unterschiedlicher historischer Entwicklungspfade. Das sinozentristische

Handelssystementsprecheweitgehend demvonAdamSmith als »natürlich« favori-

sierten Entwicklungspfad politischer Ökonomien, den Letzterer ebenfalls in China

am besten verwirklicht sieht: Überschüsse in Landwirtschaft führen zu Nachfrage

im verarbeitenden Gewerbe, und die Expansion von Landwirtschaft und verar-

beitendem Gewerbe wiederum zu Überschüssen, die im Außenhandel getauscht

werden können (Arrighi 2007: 57, 321ff.). Das frühmoderne Holland nimmt Smith,

so Arrighi, als Beispiel für einen »unnatürlichen« und »retrograden/gegenläufigen«

Entwicklungspfad, den Marx und Braudel später als historische Entwicklung des

Kapitalismus in Europa identifizierten: Der Fernhandel führte technologische In-

novationen auf europäischen Märkten ein. Das zog wiederum Verbesserungen der

landwirtschaftlichen Technologie nach sich (Arrighi 2007: 57f., 234ff.).

Die Stärke des kapitalistischen Systems beruhte Arrighi zufolge in dieser Phase

nicht primär auf ökonomischer Macht, sondern auf militärischer Überlegenheit.

Dies erkläre die Kombination aus Kapitalismus, Industrialisierung undMilitarisie-

rung,die den europäischenEntwicklungsweg kennzeichnet.EinigeCharakteristika

des historischen, europäisch-westlichen Militarismus umreißt Arrighi wie folgt

(2007: 265ff.; siehe auch McNeill 1982): Eine Kommerzialisierung des Krieges und

kontinuierliche Rüstungswettläufe in führenden Staaten einer Epoche führten zu

einer sich selbst reproduzierenden Spirale: Militärische Ausgaben erhöhten den

Wohlstand einer bestimmten politischen Formation, was mehr Steuereinnahmen

einbrachte und neue militärische Ausgaben ermöglichte. Die Expansion dieses

Systems lieferte durch Kolonialisierung und Handel die Ressourcen, die wiederum

Reproduktion und Expansion ermöglichten. Die Industrialisierung war eng mit

diesem Prozess verwoben: Zum einen erhöhte die Industrialisierung des Krieges

die militärische Macht europäischer Staaten im Vergleich zu anderen Weltregio-

nen; zum anderen trieb der europäische Militarismus die Industrialisierung selbst

voran, beispielsweise durch militärische Forderungen nach besserer Infrastruk-

tur und Transportmitteln (Schiffe, Eisenbahnen etc.). Angesichts der massiven

Ausgaben des modernen Militarismus kam der Kontrolle globaler Finanzflüsse im

kontinuierlichenWettbewerb eine besondere Rolle zu.

Militärische Expansion, technologische Innovation und ökonomischer Erfolg

unterstützen sich imhistorischenKapitalismus alsowechselseitig.Vor diesemHin-

tergrund interpretiert Arrighi (2007) den Kapitalismus als endlose Akkumulation
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von sowohl (ökonomischem) Wohlstand als auch (politischer) Macht. Die Opium-

Kriege und die Meiji-Restauration zementierten seinen Aufstieg zum weltweiten

System, während sich in Ostasien (wie auch später in anderen Staaten) hybride

Entwicklungsprojekte bildeten, die lokale Charakteristika vorkapitalistischer Pro-

duktion mit neuen industriellen Technologien verbanden. Aus ökologischer Sicht

stellt sich die Frage, ob es sich dabei um eine nachhaltigere, weniger arbeits- und

ressourcenintensive Industrialisierung handelt (Sugihara 2003; Arrighi 2007) oder

um eine Konvergenz der imperialen Lebensweise (westlichen Ursprungs).

Zusammenfassend argumentieren die verschiedenen Interventionen anti- und

postkolonialer Wirtschafts- und Sozialgeschichte also, dass der Kolonialismus eine

zentrale Rolle bereits in der Entstehung des Kapitalismus spielte; dass er eine not-

wendige Bedingung für den Aufstieg des Kapitalismus zum globalen System dar-

stellte; und dass globale Ungleichheit eine kontinuierliche Eigenschaft des Kapita-

lismus ist. Die Eroberung Amerikas samt Genoziden an indigenen Gruppen, Skla-

venhandel, der Wettlauf um Afrika sind aus dieser Sicht kein Erbe vorkapitalisti-

scher Irrationalität, sondern zentraler Bestandteil des sich globalisierenden Wett-

bewerbs umWohlstand undMacht.

Für eine Betrachtung von Kapitalismus und Rassismus ist eine solche globale

Perspektive auf die zentrale Rolle von Kolonialismus für den Kapitalismus die eine

Seite derMedaille; die andere ist die damit verbundene Bildung rassistischer Struk-

turen innerhalbdesKapitalismus.Letztererwidmenwiruns imnächstenAbschnitt.

Kapitalismus und Rassismus

Der vorangehende Abschnitt erläuterte die zentrale Rolle, die verschiedene Wellen

an Kolonialisierung für die Entstehung und den Aufstieg des Kapitalismus gespielt

haben. Viele kritische Theorien des Rassismus verorten die Genese des modernen

Rassismus in dieser kolonialen Dynamik. Satnam Virdee argumentiert, dass die

postkoloniale Soziologie mit ihrem wichtigen Projekt, das darauf abzielt, die ko-

loniale Unterseite der Moderne sichtbar zu machen, dazu neigt, Europa künstlich

zu homogenisieren (Virdee 2019; siehe auch McClintock 1992). Ein alleiniger Fokus

auf die koloniale Achse der Macht verschleiere dabei zumindest einen Teil jener

rassistischen Verhältnisse, die sich innerhalb Europas entwickelten (sowie andere

mit Rassismus verbundene Strukturen imhistorischenKapitalismus).Mit Blick auf

Sinti*zze und Rom*nja, katholische Ir*innen, Jüdinnen und Juden sowie Slav*in-

nen bemerkt Virdee im Anschluss an unter anderen Cedric Robinson (2000 [1983])

und Robert Miles (1993), dass Hautfarbe nicht die einzige rassistische Markierung

sei und dass nicht jeder Rassismus sich auf Kolonialismus reduzieren lasse. Er ruft
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daher zu einer Historisierung verschiedener Pfade des Rassismus innerhalb der

kapitalistischenModerne auf.5

Cedric Robinson identifiziert verschiedene Formen der Rassifizierung von

Herrschaft innerhalb Europas, deren Tradition er bis insMittelalter zurückverfolgt.

Auf dieser Basis spricht er von »racialism«, einer Naturalisierung sozialer Organi-

sation via Rassifizierung (Robinson 2000: 2). Dieser »racialism« habe sowohl der

Ordnung europäischer Gruppen gegenüber nicht-europäischen Gruppen gedient

als auch der Ordnung europäischer Gruppen untereinander. Nationale Geschichts-

schreibung denke in Kategorien ethnisch homogener Völker, die einer empirischen

Überprüfung nicht standhalten, denn die unteren Stände des Mittelalters sowie

der Neuzeit haben zu einem signifikanten Teil aus Migrant*innen bestanden. Der

»racialism« des europäischen Mittelalters beeinflusste die Formierung des Kapita-

lismus: »Die Bourgeoisie, die die Entwicklung des Kapitalismus anführte, kam aus

speziellen ethnischen und kulturellen Gruppen; das europäische Proletariat und

die Söldner*innen führender Staaten aus anderen; ihre Bäuer*innen aus wieder

anderen Kulturen; und ihre Sklav*innen aus völlig anderen Welten« (Robinson

2000: 26). DesWeiteren identifiziert Robinson in Europa (und in den europäischen

Kolonien) eine Transformation von anti-Schwarzem Ressentiment hin zu einem

modernen anti-Schwarzen Rassismus. Im europäischen Mittelalter hätten christ-

liche Darstellungen des »teuflischen Schwarzen Äthiopiers« überwogen, Bilder,

die sich aus einer kulturellen Angst vor »überlegenen, dominanten, und/oder ant-

agonistischen« Zivilisationen in Afrika und Westasien speisten (Robinson 2000:

4, 82). Der moderne anti-Schwarze Rassismus hingegen zeichne ein anderes Bild

von »dummen und tierischen« Schwarzen, deren unterlegene Natur sie geeignet

für Sklav*innenarbeit mache. Das Bild gehe dabei von in Raum und Zeit situierten

ethnischen Kategorien (»Afrikaner*in«, »Äthiopier*in«) in eine biologistische Kon-

struktion über, die als Gegenteil des als weiße Identität erfundenen Selbst diente

(Robinson 2000: 81). Robinson ergänzt somit politisch-ökonomische Analysen der

Sklaverei um eine kulturelle Perspektive, die rassistischen Darstellungen genug

Autonomie für Eigendynamiken lässt und sie nicht auf eine ökonomische Funk-

tion beschränkt. Zwar sieht auch er Kolonialismus, Sklav*innen-Arbeit und die

expansive Formierung des »kapitalistischenWelt-Systems« als Kontext für die Ent-

stehung des modernen Rassismus, doch er beschäftigt sich auch mit (der relativen

Autonomie von) rassistischen Diskursen. Das Konstrukt des Schwarzen diente laut

5 Wir folgen in diesem Abschnitt der Struktur von Satnam Virdees (2019) exzellentem Aufsatz

»Racialized capitalism: An account of its contested origins and consolidation«. Virdee gelingt

eine historische Verknüpfung von Rassismus und Kapitalismus, die sowohl die strukturieren-

de Macht von Staat und Kapital als auch die Gestaltungsmöglichkeiten von Arbeiter*innen

ernst nimmt.
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Robinson der Erfindung einer eigenen weißen Identität, die als europäische Konti-

nuität aus dem antiken Griechenland bis hin zur europäischenModerne imaginiert

wird. Dabei handelt es sich um eine Reihe miteinander verbundener Prozesse,

denn die Erfindung europäischer Tradition fuße auf der historischen Auslöschung

Nubiens für Ägypten, auf der Auslöschung Ägyptens für die griechische Antike,

Afrikas für Rom und des Islam für Europa (Robinson 2000: 4, 81).

DieseErfindungvon »MenschenohneGeschichte« (Wolf 2010) diene zurmorali-

schenRechtfertigung von rassistischerGewalt undVersklavung.Letzterewiederum

wird getrieben von frühen Formen der kapitalistischen Wertverwertung, die Kapi-

tale unter Druck setzt, aus Geld mehr Geld zu machen. In der Verbindung aus spa-

nischer Krone, (unternehmerischen) Konquistadoren und ihren Inverstor*innen in

Florenz, Genua oder Neapel manifestierte sich ein kapitalistisches Verhältnis von

Staat und Wirtschaft, das sich durch Profitstreben unter staatlichem Schutz aus-

zeichnet (Arrighi 2007; Graeber 2011). Dieses Konglomerat trieb sowohl Genozid,

Sklaverei und Gold-/Silberausgrabungen unter iberisch-genuanischer Führung im

16. Jahrhundert voran als auch die Formierung niederländischer und britischerOst-

indien-Kompanien als erste Aktiengesellschaften im 17. Jahrhundert. DieseMecha-

nismen sollten imKontext derHexenverfolgungen,der »Hausfrauisierung« undder

»Einhegungen«, also der Auflösung der Almenderechte in der britischen Landwirt-

schaft,verstandenwerden (Mies2001;Thompson 1991; Federici 2004). InderSumme

bewirkten diese Prozesse die Entstehung neuer rassifizierter, klassistischer, verge-

schlechtlichter und kolonialer Arbeitsteilungen.

Im Kern wurden diese unterschiedlichen Prozesse davon zusammengehalten,

dass das Kapital für die Schaffung von Mehrwert Arbeitskraft benötigt und dass

diese Arbeitskraft kontinuierlich reproduziert werden muss. Virdee (2019) argu-

mentiert, dass es dieser Zusammenhang ist, der Arbeiter*innen vom »Land in die

Stadt und von einer Region derWelt in eine andere« zerrt, häufigmit Gewalt.Dabei

werden bisherige moralische Vorstellungen,Hierarchien, soziale Beziehungen und

Routinen zerstört, was neue Konflikte und Widerstand schürt. Im Gegensatz zu

Marx kann Virdee dabei keine Homogenisierung aller sozialer Verhältnisse hin zu

einemprimärenKonflikt zwischen Arbeit undKapital erkennen. Stattdessen sei die

kapitalistischeModerne durch eine kontinuierliche Reproduktion von Statusunter-

schieden wie Race, Nation, Geschlecht etc. gekennzeichnet. Denn diese Kategorien

ermöglichen es staatlicher Autorität,Ordnungnicht nur durchRepression zu schaf-

fen, sondern auch ideologisch durch die »Produktion sozialer Unterschiede« (Lowe

1996, zit.n. Virdee 2019). Diese Unterschiede ermöglichten neue (oder reprodu-

zierte) Hierarchien unter den Arbeitskräften, die zu materieller und symbolischer

Belohnung für die einen und weitere Unterdrückung für die anderen führten. Zum

einen erlaubte dies, einen Teil der Arbeitskräfte »semi-proletarisch« zu bezahlen,

alsoweniger, als notwendigwäre für die Reproduktion der Arbeitskraft (Wallerstein

2004). Zum anderen de-radikalisierte es einen Teil der Arbeitskräfte, der nun selbst
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etwas zu verlieren hat und sich gleichzeitig nach unten blickend überlegen fühlen

darf – das, was W.E.B. Du Bois die »Löhne des Weißseins« nannte (Du Bois 1935;

siehe auch Roediger 2007). Am Beispiel historischer Arbeiten zu Rassismus, weißer

Identität und Plantagen-Kapitalismus in den britischen Kolonien (Robinson 2000

[1983]; Vaughan 1989; Roediger 2007 [1991]; Allen 2012; Fields/Fields 2012) lässt sich

dieser Zusammenhang illustrieren.

1606 gewährteKönig James I. vonEnglandder Virginia Company of Londonund

derVirginiaCompanyofPlymouthdasRecht,dauerhafteSiedlungen inNordameri-

ka zu gründen (zur Geschichte der Sklaverei in Virginia vgl. z.B. Billings 1991; Banks

2008;McLaughlin 2019).Während die PlymouthCompany unter anderemaufgrund

von Hungersnot, Krankheit und Konflikten mit der indigenen Bevölkerung schei-

terte, gelang es der London Company, 1607 in Jameston die erste dauerhafte bri-

tische Siedlung in Nordamerika zu gründen, die zur Virginia Colony wurde. Zwar

fand sich mit Tabak ein profitables Produkt zum Anbau, doch stellte es sich für In-

vestor*innen als schwierig heraus, genügend Arbeitskräfte für das arbeitsintensive

Produkt zu rekrutieren und zur teuren Seefahrt nach Virginia zu motivieren. Auf

Basis dieser Vorbedingungen bildete sich die sogenannte Indentur, eine Form tem-

porärer, vertraglicher Arbeitsknechtschaft. Die Virginia Company finanzierte an-

gehenden Arbeiter*innen die Überfahrt nach Virginia, im Gegenzug verpflichteten

sich diese dazu, den Kredit mit einem Teil ihres Lohns abzubezahlen.

Eine erste Gruppe von Afrikaner*innen erreichte Virginia 1619, als systema-

tische Institution existierte die Sklaverei jedoch erst 1661, und erst zum Ende des

Jahrhunderts begannenLandbesitzendeVersklavte in großerZahl zukaufen (Fields/

Fields 2012: 121ff.). Zu Beginn arbeiteten die meisten Afrikaner*innen wie ihre en-

glischen Kolleg*innen unter Indentur, wenn auch zu schlechteren Bedingungen.

Aufgrund der extrem harten Arbeitsbedingungen leisteten viele (afrikanische und

englische) Arbeiter*innen auf die eine oder andere Art Widerstand oder entzogen

ihre Arbeitskraft: Sie stahlen Schweine, um ihre karge Ernährung aufzubessern,

begingen Selbstmord, griffen ihre Besitzer*innen an oder töteten sie (Allen 1997).

Viele hielten sich nicht an ihren 7-jährigen Vertrag, sondern flohen und versuchten

stattdessen mit den Algonkin zu leben (Allen 1997). In der Repression gegenüber

fliehenden Arbeitskräften, deren Flucht die Investitionen von Landbesitzenden

und Investor*innen bedrohte, spiegelt sich die vonVirdee beschriebene soziale Pro-

duktion von (rassistischen und sexistischen) Unterschieden.Während europäische

Flüchtende Geldstrafen, Auspeitschungen oder/und eine (im Einzelfall unter-

schiedliche) Verlängerung ihrer Indentur befürchten mussten, wurden afrikani-

sche Fliehende zu einer Verlängerung auf Lebenszeit verurteilt (Virdee 2019). 1640

findet sich der vermutlich erste solche Fall einer Versklavung, obwohl die genauen

historischen Umstände umstritten sind (Allen 1997). Der Afrikaner John Punch, ein

Schotte und ein Niederländer flohen von Virginia nachMaryland,wurden aber ver-

folgt und zurückgebracht.Während die beiden Europäer je zu Auspeitschung, einer
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Verlängerung der Indentur um ein Jahr und zu drei Jahren Dienst für die Kolonie

verurteilt wurden, wurde Punch zu lebenslangem Dienst verurteilt.Theodore Allen

(1997) argumentiert, dass zwar der genaue Kontext der Entscheidung ungeklärt ist,

dass das Urteil aber zumindest die Tendenz einiger innerhalb der Plantagen-Elite

zeigt, die neu erfundene rassistische Kategorie Schwarz mit lebenslangem Dienst

gleichzusetzen. Die neue Rassifizierung auf der Basis von Hautfarbe ist also direkt

mit legalisierter, rassistischer Hierarchisierung verbunden.

In sozialen Kämpfen um kriminalisierte »Unzucht« (»fornication«) sieht Allen

einweitereswichtiges Feld rebellischenUngehorsams,dasdie IntersektionvonRas-

sifizierung, Geschlecht und Klasse illustriert. Die Indentur und der teure Import

von Arbeitskraft waren darauf ausgerichtet, den Zugriff der Plantagen-Besitzen-

den auf ihre Arbeitskräfte sowie deren Arbeitszeit zu maximieren (Allen 1997). Ehe

undNachwuchswaren kein Teil dieser Kalkulation, zumal ElternschaftMehrausga-

ben für die (den Unterhalt ihrer lohnlosen Arbeitskräfte stellenden) Plantagen-Be-

sitzenden bedeutete und zu anderen Verpflichtungen für die Arbeitskräfte führte.

Ehen führten darüber hinaus zupatriarchalen »Eigentums«-Konflikten:Gemäßder

»Coverture« sei eine Ehefrau* nur Subjekt ihres Mannes* gewesen. Ehen unter Ar-

beitskräften führten daher zu Strafen, die im Falle eines europäisch-afrikanischen

Paares höher ausfielen (Allen 1997).Kinder aus solchenEhen erhielten (entgegen der

imCommonLaw etabliertenPraxis) denStatusdesElternteils,demdasweiblicheGe-

schlecht zugeordnet wurde: War dieser europäisch-amerikanisch, so war auch das

Kind »frei«; imumgekehrten Fall wurde dasKind »unfrei« geboren. Für europäisch-

amerikanische Frauen* implizierte die Gesetzgebung einen Versuch der Kontrolle

ihrer Sexualität; für afrikanisch-amerikanische Frauen* hatte sie brutale sexuelle

Ausbeutung zur Folge (Federici 2004; Virdee 2019). Die Funktion dieser Gesetzge-

bungwar, die (als solche gelesene)Mutterschaft leichter zu kontrollieren, argumen-

tierenBarbara undKaren Fields (2012: 130).Gleichzeitig sehen sie dieGesetzgebung

als Teil der sukzessiven Erfindung von Racemit dem Ziel einer Klärung des Eigen-

tumsderSklavenhalter*innenundderenAbsicht,Solidarität zwischen»Freien«und

Versklavten zu verhindern (Fields/Fields 2012: 130f.). Es sei erst die Ritualisierung

solcher praktischen Notwendigkeiten, die zum Entstehen einer rassistischen Ideo-

logie führen, die wiederum das Ritual als »natürlich« verklärt (Fields/Fields 2012:

131).

Bacon’s Rebellion im Jahr 1676 stellt ein zentrales Ereignis für die Erfindung

weißer Identität dar. Jahrzehnte rassistischer Gesetzgebung und Hierarchisierung

konnten nicht verhindern, dass sich im Zuge der Rebellion eine Koalition aus 1000

englisch-amerikanischen und afrikanisch-amerikanischen Arbeiter*innen unter

der Führung vonNathaniel Bacon formierte, die das Ende der Indentur forderte (Al-

len 2012). Virginias Elite sorgte sich in der Folge, dass »wenn Freiemit enttäuschten

Hoffnungen sichmit Sklavenmit verzweifelten Hoffnungen zusammentun sollten,

das Ergebnis schlimmer als alles sein könnte, was Bacon getan hatte« (Morgan
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1975: 328). Dabei hatte Bacon’s Rebellion selbst die (klassenübergreifend) identitäts-

stiftende Wirkung von Rassismus demonstriert: Nathaniel Bacons anti-indigener

Hass konnte an einen ebensolchen Hass unter Virginias Arbeitskräften anknüp-

fen. In Reaktion auf die Rebellion intensivierte Virginias Elite die Verrechtlichung

einer Hierarchie zwischen afrikanischen und europäischen Arbeiter*innen und

bediente sich erstmals der Markierung von »weiß« im Gegensatz zu »schwarz«

(Virdee 2019).Weiße Arbeitskräfte erhieltenmaterielle und symbolische Privilegien,

wohingegen Schwarze Arbeitskräfte stärker diskriminiert wurden. Beispielsweise

stand es seit 1680 in Virginia für Schwarze »oder andere Sklav*innen« unter Stra-

fe, die Hand gegen Christ*innen zu erheben (Morgan 1975). In der Konsequenz

konnten weiße Diener Schwarze Sklav*innen drangsalieren, ohne Konsequenzen

fürchten zu müssen. 1705 wurde ein Gesetz verabschiedet, das die »Zerstückelung

widerspenstiger Sklav*innen« erlaubte, gleichzeitig aber die nackte Auspeitschung

weißer, christlicher Diener ohne Anordnung eines Friedensrichters verbot (Morgan

1975). Andere Privilegien reichten von Landbesitz über Bewegungsfreiheit bis hin

zur Freiheit ohne Erlaubnis der Oberschicht – im Gegenzug wurden afrikanisch-

amerikanische Arbeitskräfte dehumanisiert und zuWaren degradiert (Virdee 2019).

Virdee entdeckt in diesem dualen Prozess die kollektive Entscheidung der Arbeits-

kräfte europäischenUrsprungs, die ihnen aufgedrängte Identität des »Weiß-Seins«

anzunehmen.

Alle diese Fragen betreffen Angelpunkte des Zusammenhangs von Kapitalis-

mus und Rassismus. Sie können allerdings unterschiedlich ausgelegt werden.

Autor*innen wie Lerone Bennett Jr. (1975), David Roediger (2007), Theodore Allen

(2012), Barbara und Karen Fields (2012) und Keeanga-Yamahtta Taylor (2016) sind

sich einig, dass rassistische Hierarchisierungen und die Erfindung der »weißen

Rasse« von Plantagen-Besitzenden und öffentlichen Autoritäten instrumentalisiert

werden konnten (und wurden). Jedoch unterscheiden sich ihre Perspektiven auf

die Frage, wieso europäisch-amerikanische Arbeiter*innen diese weiße Identität

schließlich annahmen. Konkret geht es um den Grad, zu dem die Konstruktion

weißer Identität ein Prozess ist, der »von oben« oder »von unten« getrieben wird.

Für David Roediger (2007) handelt es sich bei weißem Suprematismus um einen

Prozess, an dem weiße Arbeiter*innen aktiv beteiligt waren und sind, der ihnen

also nicht einfach »von oben« aufgezwungen wird. Entgegen »verschwörerischer«

Perspektiven »traditionell marxistischer Analysen« (z.B. Cox 1959; Reed 1986) sollte

die »agency« von Arbeiter*innen ernst genommen und Letztere nicht als passi-

ve »Tölpel« angesehen werden (Roediger 2007: 9). Roedigers Untersuchung des

US-Nordens vor dem Bürgerkrieg betont die psychologische, kulturelle, politische

und ideologische Anziehungskraft weißer Identität (Roediger 2017). Im Norden war

es aufgrund der kleinen Schwarzen Bevölkerung nicht möglich, den kompletten

Arbeitsmarkt über rassistische Segmentierung zu organisieren und so weiße Privi-

legien zu finanzieren.Mit Bezug auf Du Bois (1935) verweist Roediger daher auf den
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Umstand, dass auch in Abwesenheit materieller Privilegien der »psychologische

Lohn« des »Weiß-Seins« konstitutiv fürweiße Identität sein könne – auch wenn das

»nicht immer und überall« der Fall sei (Roediger 2017).Theodore Allen hält diese Ar-

gumentation für vorgeschoben, grundlegendemarxistische Gedankenwürden hier

verkürzt: Die Annahme, dass die »herrschenden Ideen einer Zeit […] die Ideen der

herrschenden Klasse« seien, werde bei Roediger zu einer »trickle-down«-Theorie

des Rassismus (Allen 2019). Allen verweist an anderer Stelle auf Lerone Bennett Jr.

(1975: 76–78), dessen Arbeit aus Allens Sicht die drei zentralen Punkte einer Analyse

des US-amerikanischen Rassismus formuliert:

»Erstens, dass die rassistische Sklaverei eine Antwort der herrschenden Klasse auf

das Problem der Solidarität unter Arbeitskräften darstellte. Zweitens, dass das

System rassistischer Privilegien für eigentumslose ›Weiße‹ bewusst eingeführt

wurde, um diese auf die Seite der Plantagen-Bourgeoisie gegen afro-amerikani-

sche Schuldknechte [bond-laborers] zu kriegen.Drittens, dass die Folgennicht nur

verheerend für die Interessen von Afro-Amerikaner*innen waren, sondern auch

desaströs für die eigentumslosen ›Weißen‹.« (Allen 2012)

FürAllen ist es alsoprimärdie strukturierendeMacht vonKapital undStaat,diehin-

ter der Entstehung weißer Identität steht. Für Keeanga-Yamahtta Taylor (2016: 212)

steht, wie für Allen, fest, dass Rassismus den Interessen auch von »normalen Wei-

ßen« entgegensteht.Auf dieser Basis stellt sich auch für sie die Frage,wieso es unter

(weiblichen* und männlichen*, Schwarzen und weißen) Arbeiter*innen reaktionäre

Ideen gibt. Ihre Antwort nennt zwei Faktoren: die (künstliche) Knappheit an Res-

sourcen, die einen Wettbewerb über lebensnotwendige Güter nach sich zieht; und

die Verbreitung hegemonialer Ideologie (Taylor 2016: 212ff.).

Unabhängig von denAntworten auf diese Fragen hebt Virdee die Bedeutung der

Fallstudie Virginias für eine globale Perspektive hervor: Die Produktion essenzia-

lisierter Unterschiede findet sich quer durch alle 13 englischen Kolonien in Nord-

amerika, in Südasien, Afrika und schließlich auch in anderen europäischen Kolo-

nien (Virdee 2019).EineAnalyse derEntstehungdesmodernenRassismus innerhalb

des Kapitalismusmuss aus seiner Sicht (in Anlehnung an Robinson 2000) aber auch

die Rassifizierung europäischer Subalternität betrachten, die er als Lücke postkolo-

nialer Ansätze versteht. Als Fallstudie dient ihm die Formierung der englischen Ar-

beiter*innenklasse. Enteignungen gemeinschaftlichen Lands (»Enclosures«) führ-

ten im England der Neuzeit zur Formierung eines lohnabhängigen Proletariats so-

wohl für die kapitalistisch organisierte Landwirtschaft als auch für die urbane In-

dustrie.Auch indiesemProzesszeigt sichdie vonAnfangan transnationaleStruktur

des Kapitalismus: Viele enteignete, stigmatisierte und kriminalisierte Arme fanden

sich (unter Zwang oder mangels Alternativen) bald in der oben beschriebenen In-
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dentur britischer Kolonien inVirginia oder der Karibikwieder (Virdee 2019).6 Ande-

re formten den Kern des britischen Proletariats am Vorabend der industriellen Re-

volution. Cedric Robinson betont die zentrale Rolle der Kolonisierung Irlands (und

Nordamerikas) für diesen Prozess (Robinson 2000: 36ff.). Die Abhängigkeit Irlands

vonEngland reicht bis ins europäischeMittelalter zurück.Vor allem im 17. Jahrhun-

dert formte sich jedoch folgende, moderne koloniale Konstellation: Diskriminie-

rung der katholischen Bevölkerung, Reorganisation der abhängigen irischenWirt-

schaft nach englischen Bedürfnissen, »Freihandel« unter kolonialen Machtverhält-

nissen, Armut der irischen Arbeitskräfte (Robinson 2000: 38). Auf dieser Basis wur-

den irische Immigrant*innen als billige Arbeitskräfte für das sich industrialisieren-

de England rekrutiert.

Wie im Virginia des 17. Jahrhunderts formierten sich auch im England des aus-

gehenden 18. und frühen 19. Jahrhunderts multiethnische Bewegungen, bestehend

aus irischen und englischen, aber auch afrikanischen, afroamerikanischen und af-

rokaribischen Arbeitskräften (Virdee 2019). Vom genossenschaftlichen Owenismus

über den rebellischen Luddismus hin zu demokratisierendem Chartismus – Arbei-

ter*innen stritten kollektiv für soziale, politische und ökonomische Rechte. Die Er-

fahrungen des Abolitionismus und des irischen Anti-Kolonialismus spielten dabei

eine wichtige Rolle (Thompson 1991; Robinson 2000; Virdee 2014, 2019). Auch in die-

sem historischen Kontext entdeckt Virdee eine zunehmende Rassifizierung der Ar-

beitskämpfe: Zum einen entstand eine Form von »Klassenrassismus«, der die »ge-

fährlichen Klassen« als minderwertige Menschenform biologisierte, die nicht zur

vollen Gleichberechtigung veranlagt sei (Balibar/Wallerstein 1991: 208ff.; siehe auch

Virdee 2019). Zumanderen formierte sich damit verbunden eine Art wissenschaftli-

cher Rassismus, der nicht Hautfarbe als primäreMarkierung nutzt. Stattdessen er-

fand dieser die dominante Kategorie der »Angelsachsen« und rechtfertigte dadurch

die schlechtere Stellung irischer Arbeitskräfte, die vermeintlich von einer minder-

wertigeren Rasse der Kelten abstammen (Robinson 2000: 39). Virdee (2014) berich-

tet von medialen Diskursen im Kontext des Gerichtsprozesses gegen den afrobriti-

schen Arbeiterführer William Cuffay, deren anti-Schwarzer und anti-irischer Ras-

sismus denChartismus als Bewegung beschreibt, in der es »kaumeinDutzendEng-

länder gibt«. Virdee (2014, 2019) entdeckt hier ebenfalls die strukturierende Macht

von Kapital und Staat, die eine hierarchisierende Segmentierung der Arbeitskräfte

bewusst vorantreiben.Der Rassismus stellt in dieser Logik eine willkommene Ideo-

logie dar, die Hierarchien naturalisiert und dadurch legitimiert. Die Niederlage des

Chartismus markiert für Virdee einen wichtigen Wendepunkt, von dem an mehr

englische Arbeiter*innen die Belohnungen des rassifizierenden Nationalismus für

sich entdeckten.

6 Dortwurden sie viaweißer Identität schließlich Teil des dominanten ethnischenBlocks (Igna-

tiev 1995).
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Für Robinson (2000: 40f.) stellt diese Phase eine weitere Spaltung englischer

und irischer Lebensrealitäten dar. Irland erlebte zwischen 1845 und 1859 die Große

Hungersnot, die vom englischen Kolonialismus mit verursacht (Monokultur) und

verschlimmert (Laissez-faire-Wirtschaftspolitik) worden sei. Die Hungersnot for-

derte etwa eine Million Opfer und produzierte etwa 2 Millionen Geflüchtete. Ein

Großteil davon floh in die Vereinigten Staaten. In der englischen Arbeiter*innen-

bewegung hingegenwurden nationalistischeDiskurse und konservativere, gewerk-

schaftliche Organisationsansätze populärer. Robinson interpretiert diese Transfor-

mation (in Anlehnung an Du Bois) als zumindest teilweise beeinflusst durch ihre

Stellung als »Arbeiter*innen-Aristokratie« (Robinson 2000: 41; siehe auch Du Bois

1915). Sowohl aus Sicht von Robinson als auch von Virdee illustriert dieser Prozess

denAufstieg sozialistischerNationalismen,deren rassistische Identitätspolitik ras-

sifizierte »Andere« ausschließt (Robinson 2000: 45ff.; Virdee 2019). Dieser Rassis-

mus schreibe sich sukzessive in europäische Wohlfahrtsstaaten ein, deren Wohl-

fahrt entlang rassifizierter Kategorien verteilt wird. In diesem Kontext sind auch

sozialistische Antisemitismen zu verstehen, die Jüdinnen und Juden gleichzeitig als

(armen) Fremdkörper und personifiziertes Finanzkapital rassifizieren (Virdee 2017;

Biskamp 2020).

Die historische Erfahrung der Komplizenschaft weißer Arbeiter*innen bei

rassistischer Unterdrückung und die Entstehung sozialistischer Nationalismen

unterstreichen die Bedeutung der eigenständigen, von Robinson (2000) illus-

trierten »Schwarzen radikalen Tradition«. In seiner makrohistorischen Analyse

Schwarzen Widerstands legt er den Einfluss afrikanischer Kultur für »rebellische

Sklav*innen« frei, den ein eurozentristisches Weltbild unsichtbar macht (Robin-

son 2000: 121ff.). Ihre Ablehnung von Sklaverei und die Sehnsucht nach einem

verlorenen Leben (symbolisiert durch die »Maroons«) verfolgt er historisch bis zur

Entstehung einer Kritik westlicher Zivilisation aus ihr selbst heraus, die weniger

auf Ablehnung und stattdessen auf eine Transformation desWestens abzielt. Dabei

geht er besonders auf die widersprüchlichen Erfahrungen einer entstehenden

»Schwarzen Intelligenz« und deren Interaktionmit marxistischen Traditionen ein.

Paul GilroysThe Black Atlantic (1993) ergänzt Robinsons Arbeit in vielerlei Hinsicht,

setzt aber andere Schwerpunkte. In seiner Kritik des »kulturellen Nationalismus«

betont Gilroy Hybridität und in Anlehnung an Du Bois (1903) das »doppelte Be-

wusstsein« der Schwarzen Diaspora imWesten (siehe auch Campt 2004: 22). Diese

Erfahrung sei durch das einzigartige Erbe der Sklaverei geprägt, die konstitutiv für

die Entstehung der westlichenModerne war.
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Ausblicke

In dieser Einführung in die theoretischen Debatten um den Zusammenhang von

Kapitalismus und Rassismus wurden zunächst verschiedene theoretische Tradi-

tionen umrissen, die sich (teils oder weitgehend) mit für das Thema relevanten

Fragen auseinandersetzen. Dazu gehören unter anderem (neo-)marxistische und

postkoloniale Ansätze sowie die Kritische Theorie. Anschließend wurde der Zu-

sammenhang von Kapitalismus und Kolonialismus diskutiert, der einen wichtigen

Ausgangspunkt für Analysen vonRassismus in der kapitalistischenModerne liefert.

Verschiedene Wellen anti- und postkolonialer Wirtschafts- und Sozialgeschichte

sind zwar heterogen und kommen zu teils einander widersprechenden Ergebnis-

sen, über zwei Punkte besteht jedoch weitgehend Einigkeit: Der Kolonialismus

spielte bereits in der Entstehung des Kapitalismus eine zentrale Rolle und war

zudem eine notwendige Bedingung für seinen Aufstieg zum globalen System.

Im letzten Teil stand dann die Rolle von Rassismus in diesem sich globalisie-

renden System im Fokus. Anhand historischer Arbeiten zur Entstehung moderner

Rassismen inVirginia undder britischen Industrialisierung ließ sich aufzeigen,wie

Rassismus zu Ungleichheiten und Hierarchien unter Arbeitskräften und innerhalb

von deren Bewegungen führte. Eine Vielzahl zentraler Texte postkolonialerTheorie,

von Black Marxism und kritischer Weißseinsforschung, haben die strukturierende

Kraft von Staat und Kapital herausgearbeitet, die Unterschiede unter Arbeitskräf-

ten nicht einfach passiv antreffen, sondern sie aktiv instrumentalisieren und för-

dern (Lowe 1996; Allen 1997, 2012; Robinson 2000; Roediger 2007, 2017; Virdee 2014,

2019). Die gleichen Texte unterscheiden sich aber in ihrem Urteil darüber, zu wel-

chemGrad (!) rassistische Identitätspolitik unterArbeitskräften in ihrerEntstehung

proaktiv »von unten« konstituiert wurde.

Für eine weitere Vertiefung lohnt ein Blick in Studien, die sich aus unter-

schiedlichen Forschungsperspektiven empirisch (explizit oder implizit) mit den

vorgestellten Zusammenhängen beschäftigen. Aus Rassismus resultierende öko-

nomische Ungleichheiten werden in verschiedenen Forschungsfeldern untersucht.

Viele Autor*innen diskutieren Einkommens- oder Vermögensungleichheit (»racial

wealth gap«) in nationalen, trans- oder internationalen Kontexten (Boatca 2017a,

2017b; Baradaran 2017; Akee/Jones/Porter 2019). Andere untersuchen Rassismus

im Zugang zu und innerhalb von Arbeitsmarkt und Lohnarbeit (Pons-Vignon/Di

Paola 2017; Kosny/Santos/Reid 2017; Bröse 2018). Wieder andere legen den Fokus

auf rassistische Diskriminierung und Wohlfahrtsstaatlichkeit (Siim/Meret 2016;

Taylor 2019; Perry 2019).

Stärker strukturell zugeschnittene Analysen produzieren intersektionale Per-

spektiven auf Klasse und Race (und andere Kategorien sozialer Stratifikation) und

untersuchen zumBeispiel Rassismus unter Arbeiter*innen oder die überlappenden

Auswirkungen von Klassismus und Rassismus (Virdee/McGeever 2018; Bloom 2019;
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hooks 2020; Dörre 2020). Das auch in diesem Text verwendete Konzept des »racial

capitalism« (Robinson 2000) erfreut sich in jüngeren Jahren – deutlich beschleu-

nigt durch die Black-Lives-Matter-Bewegung –wieder größerer Popularität (Toews

2017; Bhattacharyya 2018; Al-Bulushi 2020; Issar 2020; Jenkins/Leroy 2021). Eng da-

mit verbunden sind kritischeTheorien von »racial neoliberalism« (Smith 2018; Bha-

gat 2019; Issar 2020), Polizeilichkeit und dem »Gefängnis-Industrie-Komplex« vor

allem in den USA (Murakawa 2014; Gilmore 2022, 2023).

Die Vielfalt ist groß: von neuenWirtschafts- und Sozialgeschichten der Sklave-

rei (Rosenthal 2013; Schermerhorn 2015; Beckert/Rockman2017) undkolonialismus-

kritischen Perspektiven auf »Great Divergence« und globale Ungleichheit (Yazdani

2017; Pomeranz/Topik 2017; Mielants/Bardos 2020) über kritische Weißseinsfor-

schung (Karakayalı 2015; Roediger 2017) hin zu kritischen politischen Ökonomien

des Antisemitismus (Virdee 2017; Salzborn 2020; Bonefeld 2020). Diese Felder

sind äußerst dynamisch und geben Anlass zu Optimismus, dass neue kritische

Forschung auch zukünftig fruchtbare intersektionale Perspektiven auf Rassismus

und Kapitalismus produzieren wird.
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